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Unsere Wälder stärken – Junge Union pflanzt zum 

Tag des Baumes 

 
Zum internationalen Tag des Baumes am 25. April hat die Junge Union Winsen (Luhe) zwei 

Hainbuchen bei Pattensen gepflanzt. Seit dem Jahr 1951 ist der 25. April internationaler Tag des 

Baumes, er wurde von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen, um das Bewusstsein für den Wald 

und seine Bedeutung für den Menschen zu stärken. “Um diesen Gedanken zu verdeutlichen und 

einen kleinen Beitrag für die Stärkung unseres heimischen Waldes zu leisten, haben wir symbolisch 

zwei Bäume gepflanzt.“, erklärt Jan Malte Wieben (20), stellvertretender Vorsitzender. Die 

Jungpolitiker haben sich dabei bewusst für Hainbuchen entschieden, da diese Baumart eine sehr 

genügsame Art ist und ein hochwertiges festes Holz besitzt. 

 

Als Klimaschützer leistet der Wald einen enormen Beitrag im Kampf gegen den Klimawandel.  

Des Weiteren ist der Wald nicht nur eine Erholungsquelle, sondern fungiert auch als wichtiger 

Wirtschaftsfaktor. Sei es die regionale Erzeugung von Holzprodukten oder die Gewinnung von 

Energie durch Brennmaterialien, diesen Faktor hat der Wald im Laufe seiner Zeit nicht eingebüßt. 

Jedoch ist der Wald immer mehr bedroht, wodurch auch die biologische Vielfalt leidet. „Der Wald ist 

immer gefährdeter, aufgrund von schädlichen Insekten wie dem Borkenkäfer, Waldbränden oder 

Sturmschäden. Um diesen Gefahren entgegenzuwirken, muss der Schutz unserer Wälder eine hohe 

Priorität haben!“, unterstreicht Linus Leiendecker (20), Vorstandsmitglied. 

 

Die Aktion fand in Kooperation mit der Pflanzaktion des CDU-Ortsverbandes Winsen (Luhe) statt. 

Diese fand im neuen Bürgerwald in Winsen statt, hierbei wurde eine Winterlinde gepflanzt, weil 

diese Baumsorte besonders bienenfreundlich ist. 

 

Wieben und Leiendecker sind sich einig, dass zwei Bäume zu pflanzen allein nicht ausreicht. 

Allerdings kann jeder mit einem Baum etwas Gutes tun. Die Wälder sind immer häufiger den 

Wetterextremen ausgeliefert und beide sind sich einig, dass der Wald Unterstützung braucht, damit 

er diese Zeiten besser verkraftet.  


